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BURG MÖRNSHEIM
 Weltweit  | Europa | Deutschland | Bayern | Landkreis Eichstätt | Mörnsheim

Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Burg Mörnsheim, die auch als Staffelburg bezeichnet wird, ist  eine ehemalige fürstbischöfliche Höhenburg, welche der Verteidigung des Westgrenze des
Fürstbistums Eichstätt diente. Ihre Anfänge reichen bis in die Romanik zurück, ihre größte Ausdehnung erhielt die Burg jedoch in der Spätgotik. Im 17./18.
Jahrhundert begann der Verfall der Anlage. Danach haben Mörnsheimer Bürger innerhalb des Burggeländes Wohnhäuser gebaut, wodurch die Burg heute nur
noch zum Teil zugänglich ist.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 48°52'3.20" N 11°0'18.04" E
Höhe: ca. 485 m ü.NN

Topografische Karte/n
Bayern Atlas (topographische Karte)

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
Ein Teil der Burg ist Privatgelände! Bitte respektieren Sie die Privatsphäre der Bewohner.

Anfahrt mit dem PKW
Von München/Ingolstadt  kommend  die  A9  an  der  Anschlußstelle  Lenting  verlassen  über  Eichstätt,  Schernfeld,  Schönfeld  und
Altendorf nach Mörnsheim fahren. Kurz hinter dem Ortseingang in Mörnsheim links auf die Haunsfelder Strasse abbiegen und sofort
wieder rechts in die Strasse Burgberg abbiegen. Dieser bergan bis zur Beschilderung des Burgparkplatzes folgen.
Kostenlose Parkmöglichkeiten auf dem Parkplatz vor der Burg. Von dort ca. 200 m Fußweg bis zum Burgareal.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Die  Burg  ist  durch  Privathäuser  überbaut.  Daher  kann  nur  ein  kleiner  Teil  der  Burg  besucht  werden.  Der  Rest  steht  auf
Privatgrundstücken und ist nicht der Öffentlichkeit zugänglich. Der zu besichtigende Teil der Burg ist ohne Beschränkung jederzeit
zugänglich.

Eintrittspreise
kostenlos



Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
Bänke und Tisch auf dem höchsten Teil des Burgbereichs.

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
teilweise zugänglich

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!
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918 Mörnsheim wird als Besitz des Hochstifts Eichstätt erwähnt.

um 1100 Entstehungszeit der inneren romanischen Ringmauer.

1225-28 Die Burg Mörnsheim wird erstmals erwähnt. Bischof Heinrich I. von Zapplingen errichtet einen Turm auf der Burg.

1279-97 Bischof Reinboto verbessert den baulichen Zustand der Burg.

1316 Aus Geldnot muss Bischof Philipp von Rathsamhausen die Burg verpfänden.

1322-24 Die Burg kann ausgelöst werden und wird im Anschluss baulich verbessert.

1383-1446 In den Regierungszeiten der Bischöfe Friedrich IV. von Oettingen (1383-1415) und Albrecht II. von Rechberg (1429-1446) entstehen
die äußeren, spätgotischen Befestigungsanlagen.

1634 Die Schweden versuchen die Burg zu erobern und scheitern. Der Ort Mörnsheim wird daraufhin gebrandschatzt.

1760 Die Burg wird teilweise abgetragen. Den Bürgern von Mörnsheim wurde gestattet, in den Ruinen Häuser zu errichten.

1855 Für einen Kirchenbau werden weitere Teile der Burg abgetragen.

1980 Zum Erhalt der Burg werden Sicherungsmaßnahmen durchgeführt.

Landkreis Eichstätt (Hrsg.) - Burgen und Schlösser | Eichstätt, 1981 | S. 8-9.
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Video: Luftaufnahme der Burg und des Ortes Mörnsheim.

[28.12.2020] - Komplettüberarbeitung inkl. neuer Bilder und Umstellung auf das aktuelle Burgenwelt-Layout.

[27.03.2010] - Neuerstellung.
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